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Vorgehensweise Einheitswachs Austria Cup Biathlon 
  
Mit dem Verbot von Fluorwachsen auf internationaler Ebene ab der Wintersaison 
2023/24 für alle FIS- und IBU-Wettkampfserien stehen auch die nationalen Verbände vor 
der Herausforderung, eine einheitliche und faire Lösung für den Wachseinsatz bei 
nationalen Wettbewerben zu finden. Dabei liegt der Fokus darauf, gleiche Bedingungen 
für alle Athlet:innen zu schaffen. Vertrauen, Fairness und Transparenz sind dabei 
besonders wichtig, damit alle Teilnehmer:innen unter gleichen Voraussetzungen starten 
und keine Wettbewerbsverzerrungen durch unterschiedliche Wachsstrategien entstehen. 
Für die Sparte Biathlon gilt diese Vorgehensweise in der Saison 2024-25 nur für die 
Klassen ab U17 und nicht für die Kinder und Schüler Klassen. 
 
Ablauf: 

1. Skiabgabe 
o Die Rennski müssen je nach Teilnehmer:innen-Zahl und nach 

Einschätzung der Verantwortlichen etwa 1 Stunde vor Rennbeginn bei 
der zentralen Wachsstation (Aufgabe Wettkampforganisator) abgegeben 
werden. 

o Die Ski werden mit der jeweiligen Startnummer der Athlet:innen beklebt, 
um Verwechslungen zu vermeiden. 

(Wichtig: Von jedem Verein und jedem Leistungszentrum mindestens eine 
Person beim Wachsen Fairness) 
 

2. Vorbereitung der Ski  
durch das zentrale Serviceteam (Aufgaben Skiclubs und Leistungszentren), 
welche – nach bestem Wissen und Gewissen – wie folgt vorgehen: 

o Ski reinigen: 
 Einen Fluorreiniger auftragen, um eventuelle Rückstände zu 

entfernen. 
 Mit einer feinen Messingbürste die Skibeläge sehr gut und fest 

ausbürsten, um Schmutz und Rückstände vollständig zu entfernen. 
o Abtrocknen lassen: 

 Ski ausreichend lange an der Luft trocknen lassen, bis keine 
Feuchtigkeit mehr sichtbar ist. 

o Ausbürsten: 
 Nach dem Trocknen die Ski erneut mit einer sauberen Messing- 

oder Nylonbürste ausbürsten, um alle gelösten Partikel zu 
entfernen. 

o Flüssigwachs auftragen: 
 Ein standardisiertes, fluorfreies Flüssigwachs wird gleichmäßig auf 

die Ski aufgetragen. 
 Das Wachs vollständig trocknen lassen (Dauer abhängig von den 

jeweiligen Wetterbedingungen und Empfehlungen des 
Herstellers). 

o Ski abziehen und ausbürsten: 
 Falls nötig, den Ski leicht mit einer Abziehklinge abziehen, um 

überschüssiges Wachs zu entfernen. 
 Anschließend mit einer feinen Bürste, vorzugsweise einer 

Nylonbürste, gründlich ausbürsten, um eine glatte und saubere 
Oberfläche zu gewährleisten. 

o Transport zum Start: 
 Nach Abschluss der Vorbereitung werden die Ski direkt zum Start 

gebracht und den Athleten rechtzeitig zur Verfügung gestellt.  
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 Die Verantwortlichen für den Transport werden vom Austria Cup 
Koordinator bei der Mannschaftsführersitzung definiert. 

3. Aufgabenverteilung 
o Aufgaben ÖSV: 

 Bereitstellung und Anwendung der standardisierten Wachse. 
 Bereitstellung von Bürsten und Werkzeugen für die 

Nachbearbeitung der Ski. 
o Aufgaben Skiclubs und Leistungszentren: 

 Bereitstellung von 6 bis 8 Techniker:innen oder Trainer:innen 
(Serviceteam), die für die korrekte Anwendung der 
Wachsprozedur der Ski verantwortlich sind. 

 Sicherstellung, dass das Serviceteam über das nötige Fachwissen 
und die Erfahrung in der Anwendung der Einheitswachsrichtlinien 
verfügen. 

o Aufgabe Wettkampforganisator: 
 Bereitstellung und Organisation der zentralen Wachsstation, an 

der die Ski entgegengenommen und vorbereitet werden. 
 

4. Kontrolle und Fairness 
o Entsprechende Stichprobenkontrollen sind möglich. 
o Jede:r Athlet:in und jeder Verein wird aufgefordert, im Sinne des fairen 

Sports die Vorgehensweise einzuhalten und den Ablauf reibungslos zu 
unterstützen. 

 


